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„… und da Karli hot 

obagschaut“ 

 

 

Man kann darüber denken wie man 

will – man kann abergläubisch sein 

oder nur an wissenschaftlich 

fundierte Tatsachen glauben – aber beim Abschlussturnier auf der Anlage des GC 

Schloß Frauenthal, das zwischen einigen Regentagen bei Sonnenschein und 

moderaten Temperaturen stattfand, hat unser Karli sicher ein gutes Wort für uns 

eingelegt. In einigen Momenten im Laufe dieses Tages war ich mir nicht ganz 

sicher, ob der GuKarli nicht gar mitten unter uns weilte – und das war für mich 

wahrlich ein wohliges Gefühl. Karli war ja auch ein ganz besonderer Mensch, er 

war warmherzig, hilfsbereit und immer gut gelaunt. Er war ein 

Organisationstalent, konnte als gelernter Verkäufer natürlich auch erstklassig 

verhandeln und richtete die Golfturniere beinahe im Alleingang aus. Er konnte 

uns mit seinen markigen Sprüchen immer zum Lachen bringen – nicht nur einmal 

konterte er nach Einwänden von Franz oder mir im Spaß mit den Worten: 

„Oberlehrer oder Schumerl, Du bist jo bleder wia a Dodel!“ Wir nahmen ihm das 

nicht übel, denn wenn Karli jemanden einen Dodl nannte, war eines gewiss: er 

war sein Freund! 

Und ja! Karli war auch immer durstig, aber dadurch, dass er an warmen Tagen 

stark schwitzte, musste er die verlorene Flüssigkeit ja wieder aufnehmen, um nicht 

zu dehydrieren; hin und wieder war ´s dann ein Bierchen mehr als unbedingt 

notwendig. Aber so war er - unser guter Freund Karli! 

 

Redaktion: Hans-Peter Schume, Straßgangerstraße 280, 8052 Graz, Mail: lpsvgolf@gmail.com 



Wir hatten schon beim ersten Versuch dieses Turnier zu veranstalten, im Jahr 

2020 die Idee, beim Turnier für die Steirische Krebshilfe zu sammeln. Wir 

nahmen mit Frau Mag. Birgit Jungwirth von der Krebshilfe Steiermark 

Kontakt auf und kauften für alle Teilnehmer Armbänder, die heuer im 

Startgeschenk zu finden waren. Wir wollten eine Veranstaltung auf die Beine 

stellen, die Karli einfach würdig war, und, wer die von Karli organisierten 

Turniere kannte, weiß, dass das nicht einfach umzusetzen war. 

  

Den Empfang aller Teilnehmerinnen und Teilnehmer übernahm unser 

Sektionsleiter Franz mit seinen fleißigen 

Bienen Verena Lenz, Claudia Gartler 

und Caroline Wretschko.  

Nach der Kontrolle der 3G-Regel 

erhielten jede Teilnehmerin und jeder 

Teilnehmer ein Startsackerl mit einem 

Erfrischungsgetränk (Bier, Prosecco, 

weißer Spritzer oder auch 

Alkoholfreies), einem Mohnweckerl, 

einem Krebshilfearmband, Tees und 

einem Ballmarker unserer Sektion 

sowie dem Jahresbericht der Krebshilfe 

und einem Infofolder über den 

Golfsimulator auf der Burg Rabenstein.  

 

Um 09:30 Uhr wurde das Turnier mit 92 Teilnehmerinnen und Teilnehmern durch 

einen Kanonenschuss gestartet. Trotz der beachtlichen Regenmengen, die tags 

zuvor vom Himmel fielen, war der Platz wieder in tadellosem Zustand. Ein Lob 

dem Frauentaler Greenkeeper-Team! 

 



Zwingend vorgegeben war ein Bierstand, da 

Bier das von Karl bevorzugte 

Erfrischungsgetränk war. Die von uns um 

„Mitwirkung“ gebetene Brauerei Murau 

unterstützte uns mit Bier, Limonaden, einer 

Zapfanlage und mehreren Biertischgarnituren.  

Wir 

bedanken uns bei Frau Mag. Eva 

Berghofer von Murauer Bier - sie ist 

seit kurzem gemeinsam mit ihrem 

Lebenspartner auch Sektionsmitglied - 

für das Entgegenkommen bei den 

Kosten.  

 

 

 

Dieser Bierstand, bei dem auch eine Grazer Spezialität, nämlich Wagner Brezen 

der Fa. Strohmayer aus Graz gereicht wurden, war in der Halfway Station 

untergebracht und wurde von meiner Gattin Ute und mir betreut. Auch die Firma 

Strohmayer kam uns preislich entgegen! 

 

 

Beim Abschlag des Loches 7 

servierte der Weinakademiker 

Clemens Brugner Sektkostproben 

der Villa Sandi. Andrea Lienhart, 

eine weitere fleißige Biene aus der 

Sektion Golf, unterstützte den 

Weinakademiker bei der Ausgabe der 

Kostproben. Einfach nur himmlische 

Genüsse….. 

 



Bei der Blitzschutzhütte auf Loch 14 

wartete die Hofkäserei Kronabeter aus 

Wies mit Raclette-Käse- Brötchen, 

verschiedensten Käsekostproben, 

Glühwein und Sturm auf. Einfach 

köstlich….. 

 

 

Als Halfway-Verpflegung bekamen alle Golferinnen und Golfer auf der Terrasse 

der Clubrestaurants ein Wiener Schnitzel mit Kartoffelsalat. Lecker schmecker! 

Danke an Sepp Gerngroß und seinem Team! 

Auf Loch 11 wartete dann unser 

Sektionsleiter Franz auf jeden 

einzelnen Flight und spielte dort die 

Challenge „Schlag den Franz“. 

Jeder, der das Par3 gleich gut oder 

besser als Franz spielte, nahm an der 

Verlosung eines Extrapreises im 

Rahmen der Siegerehrung teil.  

Gespielt wurde (ansonsten) ein 

klassischer Vierer mit Auswahldrive, 

gezählt und gewertet nach Stableford. Bei dieser Spielweise spielen immer zwei 

Golfer gemeinsam, wobei der besser liegende Ball abwechselnd geschlagen wird.  

 

Es kamen auch sehr gute Ergebnisse zustande. Es gewann Paul Pichler mit seiner 

Flightpartnerin Ingrid Theissel vor Johann Süßmaier mit Flightpartnerin Karin 

Diesel und Heinz Trutschl mit Flightpartner Wolfgang Doppelreiter.  

Als Gewinnerin der „Schlag den Franz Challenge“ wurde Gabriele Mayer mit 

einem Preis geehrt.  

Nach etwa fünf Stunden kamen alle 

Golferinnen und Golfspieler von der Runde 

zurück. Vor dem Clubhaus wurden von 

Walter Schwab schon Maroni gebraten und 

mit Sturm vom Genusshof Hainzl-Jauk 

aufgewartet.  

 



 

Unser Gönner und Sektionsmitglied Peter 

Oswald stellte seinen Lieblingswein zur 

Verfügung. Außerdem gab es selbst 

gemachte Mehlspeisen von unseren 

unermüdlichen Helferinnen. 

Frau Mag. Birgit Jungwirth der 

Krebshilfe Österreich kam mit einem 

Informationsstand und klärte uns alle über 

die Tätigkeiten der Krebshilfe Österreich 

auf. Die von ihr mitgebrachten Preise, als Hauptpreis ein Golfwochenende in Bad 

Waltersdorf für zwei Personen mit Therme und Golf und mehrere Gutscheine für 

den Golfsimulator auf Burg Rabenstein, wurden nach dem Verkauf von Losen 

von unserem Glücksengerl Hermi Gudrnatsch, der Witwe unseres Karli, 

gezogen. Der Hauptpreis ging an Angela Oswald.  

Und? …… Ihr alle seid ein Hammer! Wir, der Vorstand der Sektion Golf des 

Landespolizeisportvereines Steiermark, sind von Eurer Spendenbereitschaft tief 

beeindruckt! Wir haben beim Empfang vor dem Clubhaus und beim Bierstand bei 

der Halfway-Station je eine Spendenbox für die Krebshilfe aufgestellt. 

Gemeinsam mit dem Losverkauf kamen Spendengelder idHv 2534 Euro 

(zweitausendfünfhundertvierunddreißig) in bar zusammen.  

 

Rechnen wir den Ankauf der Armbänder dazu, so konnten wir 

insgesamt 3.034 Euro der Steirischen Krebshilfe übergeben!  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Ich weiß gar nicht, wo ich beginnen soll mich zu bedanken. Es gibt so viele, die 

uns helfend unter die Arme greifen,  jederzeit da sind, wenn wir sie brauchen und 

uns mit Geschenken oder Preisen unterstützen, wenn wir solche Turniere 

organisieren und ausrichten.  

Danke Steirische Krebshilfe, danke Brauerei Murau, danke Bäckerei 

Strohmayer, danke Villa Sandi mit Clemens Brugner, danke Hofkäserei 

Kronabeter, danke GC Schloß Frauenthal. 

Der größte Dank gebührt aber mit Sicherheit den immer unermüdlich helfenden, 

fleißigen, guten Geistern der Sektion, der Familie Wretschko mit Caroline und 

Sepp, der Familie Lienhart mit Andrea und Edi und den Ehefrauen Verena 

Lenz und Claudia Gartler. 

…… und DANKE GuKarli - für Deine Freundschaft und alle Momente, die wir 

miteinander verbringen durften! Du wirst immer in unseren Herzen bleiben!  

Fotos von unserer Veranstaltung LPSV Steiermark Sektion Golf (lpsv-st.at) 

 

 

Ich werde für Euch am (Golf-)Ball bleiben und Euch weiterhin informieren 

 

Mit sportlichen Grüßen 

Beda 

 

Sponsoren der Sektion Golf des LPSV Steiermark 

             

                                

 

 

http://golf.lpsv-st.at/

